
Diese Veröffentlichung erfolgt nachrichtlich. Die Ö ffentliche 
Bekanntmachung erfolgt ortsüblich in den Mitteilung sblättern der 

Verbandsgemeinden Nastätten und Nassau. 
 

Ö F F E N T L I C H E   B E K A N N T M A C H U N G  
 
Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum 
(DLR) Westerwald-Osteifel 

56410 Montabaur, den 25.01.2012 
Bahnhofstraße 32 

 
Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren 
Marienfels – Az.: 81018  HA 10.2 

Telefon: 02602/9228-0 
Telefax: 02602/9228-555 
 

 
Zuteilung der Massegrundstücke gegen Geldausgleich  

 
Das zur Abfindung der Teilnehmer nicht benötigte Land (Massegrundstücke) wird 
nach § 54 des Flurbereinigungsgesetzes vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), in der 
jeweils gültigen Fassung, im Flurbereinigungsplan gegen Geldausgleich zu Eigentum 
zugeteilt. Wer an einer solchen Landzuteilung interessiert ist, wird hiermit 
aufgefordert, beim Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Westerwald- Osteifel, 
Bahnhofstraße 32, 56410 Montabaur bis spätestens 24.02.2012  ein schriftliches 
Gebot abzugeben. 
 
Es handelt sich hierbei um folgende Flurstücke:  
 

Gemarkung Flur Flurst.  Fläche  Wert Mindestgebot  
            Marienfels     [ar] [WE] [Euro] 

Lage          

Im Weitfeld 32 1 14,73 279,87 1.229,- 
In den Bergen 32 28 56,65 700,68 3.076,- 
Im Kaltenborn 32 316/1 2,31 31,83 140,- 

 
Angebotsvordrucke können beim DLR Westerwald-Osteifel angefordert werden bzw. 
sind beim Vorsteher der Teilnehmergemeinschaft Marienfels, Herrn Axel Harlos, Am 
neuen Weg 7, 56357 Marienfels, erhältlich. 
 
Für die Landzuteilung gelten die vom DLR festgelegten Zuteilungsbedingungen.  
Die Bewerber erkennen mit der Abgabe ihrer Gebote diese Bedingungen als für sie 
rechtsverbindlich an. 
 
Eine Karte, in der die Massegrundstücke eingetragen sind, sowie die 
Zuteilungsbedingungen liegen beim DLR in Montabaur sowie beim Vorsitzenden des 
Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft – Herrn Axel Harlos, Am neuen Weg 7, 
56357 Marienfels - zur Einsichtnahme aus.  
 
Rechtsmittelfristen werden mit dieser Veröffentlich ung nicht in 
Gang gesetzt. 
 
Im Auftrag 
 
 gez. Burkard 
 
(Theodor Burkard) 
Vermessungsdirektor 


